
 

Dozent:in Herr Prof. Dr. Pausch 

Art Proseminar (Dichtung) 

Titel Tibull 

Zeit und Ort Mi (2), Raum wird noch ermittelt 

Inhalt Für Quintilian war der Fall klar: Als er in seiner institutio oratoria am Ende des 1. 

Jh. n. Chr. auf die Liebeselegie zurückblickte und Leseempfehlungen für seine 

Studenten gab, war Tibull die erste Wahl (10,1,93: elegia quoque Graecos 

provocamus, cuius mihi tersus atque elegans maxime videtur auctor Tibullus). 

Angesichts der anhaltenden Begeisterung für den zehn Jahre jüngeren Ovid 

bietet er sich heute geradezu für eine Wiederentdeckung an und kann uns einen 

interessanten Einblick in die Entwicklung der für die lateinische Poesie der 2. 

Hälfte des 1. Jh. v. Chr. typischen Themen und Motive geben. Zugleich erlaubt der 

Umstand, dass sich im sog. Corpus Tibullianum auch Gedichte anderer Autoren – 

und mit denjenigen der Sulpicia sogar einige der wenigen einer Frau 

zugeschriebenen Texte aus der gesamten Antike – befinden, einen Vergleich der 

Behandlung einer literarischen Gattung durch verschiedene Schriftsteller. 
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